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Wir bieten Ihnen vielseitige und verantwortungsvolle Aufgaben mit viel Raum für 
Eigeninitiative, die Mitarbeit in engagierten Teams und ein modernes Arbeitsumfeld. 
Ihre Ausbildung zur/zum Bankkauffrau/-mann oder Finanzassistentin/-assistenten 
absolvieren Sie in den Filialen der Baden-Württembergischen Bank sowie in den 
zentralen Abteilungen des LBBW-Konzerns in Stuttgart. Starten Sie jetzt!

Ihr Ansprechpartner in der Filiale Vaihingen ist Herr Matthias Kindermann,
matthias.kindermann@bw-bank.de, Tel. +49 711 124-44717

Baden-Württembergische Bank

Jetzt starten.
Ausbildung bei der BW-Bank.

Ausbildung live!

Facebook.com/BWBankAusbildung

www.LBBW.de/Ausbildung
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
auf unserer neuen Homepage.

Redaktionsschluss 

Liebe Leserinnen und Leser,
sind Sie gut ins neue Jahr gekommen? Haben Sie sich wieder viel vorgenommen, was Sie endlich 
angehen oder sein lassen wollen? Endlich mit dem Rauchen aufhören, die Ernährung umstellen, 
den Keller entrümpeln, mehr Sport machen oder, oder, oder .... 

Es wird bald Frühling, und was ist daraus geworden?

Der SV Vaihingen hat sich auch viel vorgenommen. Energetische Maßnahmen am Gebäude 
müssten vorgenommen werden, die Heizungsanlage muss ausgetauscht, die Gymnastik-Halle sollte 
renoviert werden. Ansprüche an das Sportgelände und Sportangebot steigen und das bei knapper 
werdenden finanziellen Mitteln. 

 
In Zeiten, in denen es immer schwieriger wird, ehrenamtliche Mitarbeiter zu gewinnen, hat der 

SVV schon vor zweieinhalb Jahren die Weichen gestellt und mit Markus Löw einen hauptamtlichen 
Geschäftsführer eingestellt. Nach dem Ausstieg von Michaela Netzer-Voit als Vizepräsidentin  
Geschäftsführung wird nun deutlich, wie wichtig und richtig dieser Schritt war. Diese nun freie 
Position wird aus Mangel an Interessenten vorerst unbesetzt bleiben. 

Wie die Zukunft der Vereinslandschaft aussehen wird, bleibt abzuwarten. Eines ist aber sicher: 
So wie sie jetzt (noch) ist, wird sie nicht bleiben. Wir haben jedoch die Möglichkeit, diese Zukunft 
mitzugestalten und diese Chance sollten wir auch nutzen.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen und verbleibe
Ihr 

Thomas Illig
Vize-Präsident Liegenschaften

Editorial
Thomas Illig,

Vize-Präsident  

Liegenschaften. 

Foto: privat

Titelfoto
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METALLBAU    SCHLOSSEREI    EDELSTAHLVERARBEITUNG
Wir beraten Sie und führen aus

Edelstahverarbeitung Vordächer
Balkon- und Treppengeländer Fenstergitter
Aluminium-Haustüren Sicherheitstechnik
Schließanlagen, Türsicherung Türen und Tore

Klaus Hübner GmbH
Vaihinger Straße 72 • 70567 Stuttgart-Möhringen
Telefon 0711/71 43 87 • Telefax 0711/71 66 17

www.schlosserei-huebner.de
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Elektro-Anlagen
Satelliten-Anlagen und Antennenbau

EDV Verkabelungen
Beratung, Montage und Kundendienst

Rudi Lodholz + Oliver Genge Elektrotechnik
Stoßäckerstraße 29 • 70563 Stuttgart (Vaihingen)
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Stand: 22.11.2012

Gemäß Paragraf 9, Absatz 2, der Satzung des Sportvereins Vaihingen 1889 e.V. laden wir Sie hiermit herzlich 
zur Mitgliederversammlung 2015 ein. 

Termin:	 Freitag, 27. März 2014
Beginn:	 19.30 Uhr
Ort:	 Vereinsgaststätte „Schwarzbach“
	 Dürrlewangstrasse 70, 70565 Stuttgart

Tagesordnung:
	  
 1. 	 Begrüßung
	  2. 	 Totenehrung
	  3. 	 Berichte
	  4. 	 Aussprache zu den Berichten 
	  5. 	 Entlastungen 
	  6. 	 Ehrungen
	  7. 	 Wahlen
	  8.	 Anträge
	 9.	 Überschreibung des Jahrganges 1996
	10.	 Jahresprogramm 2015
	11.	 Anregungen und Wünsche

Anträge zur Mitgliederversammlung können nach Paragraf 9, Absatz 2, der Satzung von den Mitgliedern des Hauptausschusses 
sowie von jedem Vereinsmitglied gestellt werden. Sie sind spätestens bis zum 14. März 2014 schriftlich mit einer Begründung 
an die Geschäftsstelle des SV Vaihingen, Dürrlewangstr. 70, 70565 Stuttgart, zu richten. Stimmberechtigt sind alle ordent-
lichen Mitglieder über 16 Jahre des Sportvereins Vaihingen 1889 e.V.

Besuchen Sie unsere Mitgliederversammlung. Sie haben die Möglichkeit, durch Ihre Diskussionsbeiträge und Ihre Stimme  
die Zukunft unseres Vereins mitzugestalten und mitzubestimmen. 

Mit freundlichen Grüßen

Jürgen Sauer
Präsident

Einladung zur 
Mitgliederversammlung 2015
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von Markus Löw

Dank der Förder-Initiative der Volksbank Stutt-
gart eG, „Meine Heimat. Mein Verein“,  bei 
welcher Sportvereine aus der Region bei Inve-
stitionen in die vereinseigenen Sportanlagen/
Gebäude unterstützt werden, konnte auch der 
SV Vaihingen 1889 e.V. von einer Spende in 
Höhe von 4000 Euro profitieren. 

„Meine Heimat. Mein Verein“
Geschäftsführer Markus Löw nahm die Spen-
de in Form eines Schecks dankend in der  
Filiale Möhringen an. Ein herzliches Danke-
schön geht an die Volksbank Stuttgart eG. Der 
SV Vaihingen freut sich über dieses einmalige 
Engagement,  durch das die vielfältigen und 
kostenintensiven Aufgaben des   Sportvereins 
unterstützt werden.

Am 7. November 2014 überreichten Hans-Peter Buhl, Regionaldirektor Privatkunden (links) und Thomas 

Waldner, Regionaldirektor Firmenkunden (rechts) in der Volksbank-Filiale Stuttgart-Möhringen unserem 

Geschäftsführer Markus Löw einen Scheck im Zuge der Förderinitiative Meine Heimat. Mein Verein. 
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von Markus Löw

Nach rund zehn Jahren war es Zeit, unseren 
Internetauftritt neu zu gestalten. Dabei galt es, 
viele wichtige Aspekte bei der Neugestaltung 
zu berücksichtigen.

Schnelles Finden von Informationen
Besonders wichtig war uns das schnelle, be-
queme und nachvollziehbare Finden von 
Informationen wie beispielsweise die An-
sprechpartner unserer Abteilungen, Termine, 
Trainingszeiten, Anschriften von Sporthallen 
oder wichtige Dokumente zur Mitgliedschaft 
oder unserem Kurssystem. Mit zwei, drei 
Klicks hat man nun die gewünschten Informati-
onen und kann sich problemlos bei Kursen oder 
als Mitglied anmelden.

Aktuelle Themen, unser breites Angebots-
spektrums sowie die vielen erfolgreichen Ver-
anstaltungen und Aktivitäten unserer Abtei-
lungen befinden sich zukünftig direkt auf der 
Startseite.

Die Geschichte des Vereins auf einen Blick
Im vergangen Jahr durften wir unser 125-jäh-
riges Vereinsjubiläum feiern. Da neben Ge-
genwart und Zukunft auch die Vergangenheit 
zum SVV dazugehört, liegt uns unsere Ver-
einsgeschichte sehr am Herzen. Neu zu finden 
auf der Homepage ist daher ab sofort unter der 
Rubrik „Verein g Geschichte“ ein Zeitband 
aus Bildern, das Ihnen die Geschichte des SV 
Vaihingen näherbringen soll. Ebenso ist auch 
eine schriftliche Chronik beigefügt, um alle re-
levanten Ereignisse noch einmal nachlesen zu 
können. 

www.sv-vaihingen.de
Dies alles und vieles mehr ist ab sofort auf 
der neuen Homepage (unter der alten Adres-
se www.sv-vaihingen.de) zu finden. Wir sind 
stolz, dass die neue Homepage nun endlich  
online ist und wünschen Ihnen und Euch viel 
Spaß beim Durchklicken.

Klick dich rein …
Neuer Internetauftritt des SVV
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Apotheke am Markt 
5% Rabatt auf 
unser Freiwahlsortiment	

A+T 
Rohrreinigungs GmbH
10% Rabatt auf die Rechnungssumme	

Augenoptik Jende
5% Rabatt auf alle Einkäufe 
(ausgenommen Angebote 
und reduzierte Ware)

Autohaus Lutz GmbH 
& Co. KG
10% Rabatt auf Ersatzteile 
(ausgenommen reduzierte Ware)

Bistro S´Vaihinger Drive 
5% Rabatt auf Verzehr 
bei Reservierung 
des Gewölbekellers	

Blumen Hertneck
10% Rabatt 
bei einem Einkauf über 50 Euro	

Bürkle + Schöck 
Elektro-Anlagen GmbH

-	 Ab einem Auftragswert 
	 von 500 Euro für Leistungen und  

Material 3% Nachlass + 2% Skonto 
	   (nicht auf Angebote) 

-	 auf reinen Materialeinkauf bei Selbst-
abholung 15% Nachlass + 2% Skonto 

-	 Mitteilung Mitgliedschaft vor 
	 Auftragserteilung

SVV-CARD – Die exklusive Vorteilswelt  
für Mitglieder des SV Vaihingen!

BW-Bank 
Filiale Vaihingen 
Schlemmerreise 
mit Gutscheinbuch für 
15 Euro statt 17,80 Euro; für extend-Kunden 
nur 12,90 Euro statt 17,80 Euro

CORSO 
cinema international
1 Euro Rabatt auf den 
Eintrittspreis (außer Dienstags)

Dental-Labor 
Breindl GmbH
10% Rabatt auf 
Privatleistungen bei 
Zahnersatz; kostenlose Information

Dieterle 3i Immobilien
5% Rabatt aus Provision beim
Kauf; 5% Tippgeber-Prämie
bei Vermittlung aus Verkäuferprovision

Fahrschule 
Bauer & Walcher
20 Euro Rabatt auf die 

Grundgebühr

Fauser Baustoffe 
10% Rabatt auf Baumarkt-
artikel

Ferat’s Bazar 
10% auf alle Einkäufe 
ab 10 Euro 
(ausgenommen sind Tabakwaren und 
alkoholhaltige Getränke)

Fa. Alexander Decker
10% Rabatt auf Bandagen
& Wellnessprodukte; ein 
Pflegemittel gratis beim Schuhkauf

Flamingo Reinigung
5% Rabatt ab einem 
Rechnungswert 
von 25 Euro

Friedrich Scharr KG

-	 Wertgutschein über 15 Euro bei Heizöllie-
ferung ab 1.000 l oder bei Pelletslieferung 
ab 2.000 kg	

-	 Wertgutschein über 30 Euro bei Heizöl-
bestellung ab 2.000 l oder bei Pelletsliefe-
rung ab 4.000 kg

-	 Wertgutschein über 30 Euro bei einem 	
	 Wartungsvertrag für die Heizungsanlage

Hapag-Lloyd
Kreuzfahrten GmbH
Alle Mitglieder erhalten bei Buchung ei-
ner Reise der EUROPA oder EUROPA 
2 bis 31.08.2015 ein Genießerpaket für  
Getränke im Wert von 100 Euro pro Person 
bei einer Reisedauer bis 6 Tagen, 150 Eur  pro 
Person bei einer Reisedauer von 7 bis 9 Ta-
gen und 200 Euro pro Person ab 10 Tagen pro 
Vorgang.
Persönliche Beratung und Buchung in Ihrem 
Reisebüro oder bei Hapag-Lloyd Kreuzfahrten 
GmbH, Tel.: 040 3070 3070, info@hl-kreuz-
fahrten.de | Kennwort für Ihre Buchung: 3851 
Vereinsvorteil SUN

Herrenmoden Rettich
5% Nachlass 
auf nicht reduzierte Ware	

Internationaler Bund e.V.
Einen Aperitif gratis; 
Kennenlernangebot
im IB-Hotel Am Wallgraben	
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Jürgen Kleemann Fliesen 

10% Rabatt

Jürgen König – Gipser- 
und Malerfachbetrieb
3% Nachlass auf Material 
und Arbeitszeit	

Julius Bach 
Bauunternehmung
5% Rabatt

Markus Steininger KG

3% Nachlass auf Material 
und Arbeitszeit	

Maulwurf Kneipe & Bar
Erstes Getränk (Faßbier,
Wein, Kaffee, alkoholfreie Getränke) 
zum halben Preis	

Metzgerei & 
Partyservice Knoll
3% Rabatt auf alle Einkäufe	

Marquardt GmbH
3% Rabatt auf 
Materialkosten	

Modern Music Center
2 kostenlose Probestunden	

Pflanzenhof Vaihingen

Sofortrabatt	

		  5%	 bei Einkauf bis 50 Euro
		  7,5%	 bei Einkauf über 50 Euro
		   10%	 bei Einkauf über 100 Euro

Radius 
Gesundheitszentrum
10% Rabatt auf 
Gerätetraining	

Raible GmbH

3% Nachlass auf Material	

REIFF 
Reifen und 
Autotechnik GmbH 
Autoservice
Sonderpreise für 
Mitglieder auf Anfrage

Restaurant Schwarzbach
Sportleressen 5,90 Euro	

Ringfoto Westheide
10% Nachlass auf Pass- 
und Bewerbungsfotos

Rosi’s Nähstüble
5% Nachlass 
ab einem Auftragswert 
von 30 Euro

Schreinerei Stadelmeier
2% Nachlass	

SENIOpartner
30 Minuten Pflegeberatung 
ohne Berechnung	

STEP Sports GmbH
4 Wochen beitragsfrei 
(bei Abschluss einer 12- 
oder 24-monatigen Mitgliedschaft)

Reinhold Bauer
5% Rabatt auf 
Gehölzschnitt-/Fällarbeiten
in den Monaten Dezember bis Februar	

Schäufele Sanitär
5% Rabatt auf Material	

teamflock.de
10% Nachlass auf 
Teamsportartikel

TOP ONE 
Gebäudereinigung
10% Rabatt; 
keine Anfahrtskosten

Visityou Druckerei
& Werbetechnik
15% auf Stempel

– Ein Rechtsanspruch auf die aufgelisteten 
Vorteilsangebote der jeweiligen Partner  
besteht nicht. –
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Liebe Kinder, 
unser neuer Partner an Bord hat heute eine Überraschungsseite für euch. Jedes Jahr reist 
Käpt’n Knopf mit Hapag-Lloyd Kreuzfahrten um die Welt und erlebt dabei viele spannende 
Abenteuer. Heute erzählt er euch eine kleine Geschichte aus seinem Leben. 

Im vergangenen Jahr bin ich mit der schönsten Yacht der Welt von der Küste vor 
Grönland bis nach Hamburg gefahren. Weißt du, wo Grönland ist? Das ist ganz im 
Norden, wo es noch Eisberge im Meer gibt. Das heißt, es ist zwar etwas kälter als bei 
uns, aber es gibt viele tolle Tiere zu sehen. Zum Beispiel sind wir mit kleinen  
Expeditionsschiffen zu den Walen und Robben gefahren. Das war wirklich toll.  
Auf der EUROPA und der EUROPA 2 dürft ihr kostenlos mit euren Eltern mit-
reisen, wenn ihr nicht älter als 11 Jahre alt seid. Vielleicht kann ich euch ja schon in 
diesem Jahr mein Schiff persönlich zeigen. Hier gibt es nämlich sehr viel zu erleben 
und dann zeige ich euch auch, was die Robben so alles können.

Bis bald, 
euer Käpt’n Knopf

GEWINNSPIEL:
Welche Tiere möchte Käpt’n Knopf euch zeigen:

a)	 Pelikane

b)	 Robben

c)	 Frösche

Wenn deine Eltern eine E-Mail mit deiner richtigen Antwort, deinem Namen und deiner Adresse 
an sponsoring@sv-vaihingen.de schicken, kannst du Folgendes gewinnen:

		  Platz 1:	Käpt’n Knopf  
		  als Steiff-Kuscheltier

		  Platz 2:	Überraschungsrucksack  
		  von Käpt’n Knopf

Kinderseite

Platz 3:	Vorlesebuch  
über die Reisen 
des Käpt’n Knopf

Einsendeschluss ist der 30. April 2015
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Seniorengerechte 
Produkte, Beratung, 
Betreuung und 
Dienstleistungen

SENIOpartner
Inhaberin: Susanne Milchraum
Eichäcker 4 · 70565 Stuttgart

Telefon: 0711 / 958 990 42
E-Mail: post@seniopartner.info
Internet: www.seniopartner.info

Service rund um Haus, Wohnung 
und Garten.
Helfende Hände, wann und wo Sie 
uns brauchen.

Seniorengerechte Produkte.
Praktische und nützliche Dinge 
für den Alltag.

Häusliche 24-Stunden-Betreuung
für pflegebedürftige Personen. Die 
bezahlbare Alternative zum Pflegeheim.

Wir beraten Sie gerne – 

	
einfühlsam	un

d	qualifiziert!

So sprechen wir.

Das schätzen wir.

RZ_SCHWA-14-007_SV_Vaihingen_AZ_105x148_Sortiment.indd   1 10.11.14   09:57
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Abteilung Turnen Freizeit- und Gesundheitssport

von Inge Janle und Michaela Netzer-Voit

Im Rahmen der beruflichen Gesundheitsvorsor-
ge kooperiert der Sportverein Vaihingen 1889 
e.V. im Bereich Freizeit-und Gesundheitssport  
mit den Stuttgarter Straßenbahnen AG (SSB).

Die SSB ermöglicht damit ihren Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern die ortsnahe und fle-
xible Teilnahme an den Freizeit-und Gesund-
heitskursen unseres Vereins.

Mit der SSB-Kurskarte können die SSB-
Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter über zwei 
Jahre hinweg 35-mal an ausgewählten Übungs-
stunden der Abteilung Turnen-Freizeit-und  
Gesundheitssport teilnehmen. 

Das Pilotprojekt läuft über zwei Jahre und 
wird gleichzeitig in den anderen Standorten 
der SSB, beispielsweise  mit dem TV Cann-
statt, durchgeführt. Das Projekt wird federfüh-
rend von der Abteilung Turnen-Freizeit- und  
Gesundheitssport organisiert  und betreut.

Wir heißen die „SSB-ler“ herzlich bei uns 
willkommen und wünschen ihnen viel Spaß 
beim Mitmachen.

Abteilung Turnen Freizeit- 
und Gesundheitssport

Neue Wege 
der Zusam-
menarbeit
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von Felix Irschik

Am 8. Februar 2015 fanden die Landes Cheer-
leader Meisterschaft in der Scharrena in Stuttg-
art statt, bei der die Jets Cheerleader ihre beiden 
Meistertitel vom Vorjahr verteidigen konnten. 

In der Kategorie Partnerstunt sind Alisa 
Eipper und Adrian Auracher erstmals angetre-
ten. Mit ihrer sauberen und dynamischen Rou-
tine mit 29,5 Punkten und einem beachtlichem 
Punkteabstand haben sie die vier Konkurrenten 
hinter sich gelassen. In der Vorbereitungszeit 
haben beide viel Ehrgeiz und Engagement ge-
zeigt. 

Ganz so gut sah es bei dem Coed Group-
stunt leider nicht aus; durch Verletzungen und 
Krankheiten war das Training der fünf – Ariana 
Dima, Katharina Michel, Alisa Eipper, Adrian 
Auracher und Felix Irschik – eher sporadisch. 
Dennoch bewiesen am Tag der Meisterschaft 
die Crazy Jets ihr Können im Coed Groupstunt 
und gewannen mit 24,5 Punkten den Meister-
titel. 

Beide Teams sind damit als amtierender 
Landesmeister direkt für die Deutsche Meister-
schaft am 30. bis 31. Mai 2015 in der Scharrena 
in Stuttgart qualifiziert. Leider kann das Part-
nerstuntduo Alisa und Adrian nicht antreten, 
weil Adrian für das kommende halbe Jahr einen 
Road-Trip im Ausland unternimmt. 

Wir freuen uns sehr, dass wir erneut zwei 
Landesmeistertitel für den SV Vaihingen holen 
konnten und hoffen, erfolgreich an der Deut-
schen Meisterschaft teilnehmen zu können.

Meistertitel verteidigt!
Cheerleading

Die Jets Cheerleader konnten ihre beiden Meistertitel vom Vorjahr  

bei den Landes Cheerleader Meisterschaft in der Scharrena in Stuttgart verteidigen. Foto: privat

von Bernd Röhrborn

Zur Sommersonnenwende am Sonntag, 21. 
Juni 2015, lädt die Tanzsport-Abteilung alle 
tanzbegeisterten Mitglieder zu einem Tanztee 
von 15 bis 18 Uhr in die Alte Kelter in Stutt-
gart-Vaihingen ein. Eine Amateur-Tanzband, 
von unseren beiden TSA-Mitgliedern Susanne 
(Gesang) und Martin (Gitarre) organisiert und 

Einladung 
zum Tanztee

Tanzen

betreut, wird – wie bereits 2014 – mit Live-
Tanzmusik durch den Tanznachmittag führen. 
Unsere Übungsleiterin Gaby wird mit den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern wieder einige 
neue Tanzschritte und Tänze einstudieren, die 
nicht zum wöchentlichen Übungs-Programm 

Bejubelte Tanzeinlagen zur Musik der Amateurband. Foto: privat

gehören. Die Tanzgruppe des Schivereins  
S-Vaihingen und eine Breitensport-Tanzgruppe 
des TSC Astoria Stuttgart werden mit einigen 
Tanzpaaren zu Besuch kommen. Der Eintritt ist 
frei. Die Bewirtung erfolgt durch Kuchenspen-
den der Mitglieder.
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Handball

von Kristin Haas

Die dritte Landesligasaison der ersten Män-
nermannschaft neigt sich dem Ende zu. Zu 
Beginn des Rückrundenauftaktes gelang dem 
Team um Trainer Ralf Hönig der Sprung auf 
Platz 1 der Landesligastaffel 1. Neben den oben 
mitspielenden Mannschaften, wie der SG Le-
onberg/Eltingen, dem TSV Alfdorf und der 
SG Weinstadt, sind die Vaihinger Männer im 
Rennen um die Aufstiegsplätze nun voll mit 
dabei. Doch das Team übt sich in Beschei-
denheit. „Wir schauen von Spiel zu Spiel und 
sehen, was dann am Schluss dabei rauskommt. 
Bisher läuft die Saison sehr zufriedenstellend.“, 
gibt sich Rückraumspieler Lukas Hartenstein 
gelassen.

In jüngster Vergangenheit feierten die 
Männer 1 einen 30:22-Sieg gegen den direkten 
Verfolger TSV Alfdorf. Vor mehr als 300 Zu-
schauern in der vollen Hegelhalle zeigte die 
Mannschaft, was in ihr steckt. So bilanzierte 
Trainer Ralf Hönig: „In den ersten 20 Minuten 
haben wir so gut wie keine Fehler gemacht.“ 
Nun gilt es, die kommenden schweren Aufga-
ben mit Selbstvertrauen anzugehen und erfolg-
reich zu bestreiten, um solange wie möglich 
oben mitzuspielen.

Die erste Damenmannschaft des SV Vai-
hingen steht momentan auf Platz acht der Lan-
desliga. In dieser Saison ist die Landesliga sehr 
ausgeglichen. Die Teams im Mittelfeld haben 
alle ähnlich viele Punkte. Dieser enge Wettbe-
werb  zieht sich durch bis auf Platz zehn (den 
ersten Abstiegsplatz). Es bleibt zu hoffen, dass 
es dem Team gelingt, sich vorzeitig ans retten-
de Ufer zu bringen, um das  Saisonziel „Nicht-
Abstieg“ zu erreichen.  

Das wird kein leichtes Unterfangen, denn 
unsere „8. Frau auf dem Spielfeld“ (unser Vai-
hinger Publikum) hat in der Rückrunde wenig 
Chancen, uns zu unterstützen. Durch die kom-
plexe Hallensituation und Spieleinteilung muss 
die erste Damenmannschaft in der Rückrunde 
acht Auswärtsspiele bestreiten und nur vier 

Vaihinger Männer obenauf!

Heimspiele. Leider gab und gibt es in der Sai-
son 2014/15 kaum einen richtigen Heimspieltag 
(an dem alle aktiven 
Mannschaften hin-
tereinander spie-
len), da dieser   die 
Hegelhalle zum 
Platzen bringen 
würde. Stattdessen 
müssen nun die 
Hallen für ein oder 
zwei Spiele spiel-
fertig gemacht und 
bewirtet werden, 
was unser Orga-
team immer wieder 
an seine Grenzen 
bringt. Bleibt zu 
hoffen, dass dieser 
äußerst unglück-
liche Zustand in 
der nächsten Sai-
son behoben wird, 
denn genau dieses 
Miteinander macht 

den Sport und die Arbeit im Verein so beson-
ders.

Was wären die SVV-Handball-Spiele ohne das tolle Publikum?  

Hier beim Heimspiel der Männer gegen Alfdorf. Fotos: privat
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von Alex, Lisa und Kim

Mit dem bisherigen Kader von 18 Spielern so-
wie drei Spielern, die aus der E-Jugend zu uns 
gestoßen sind, starteten wir in die neue Saison 
2014/2015. Das Trainerteam besteht aus Alex, 
Lisa und Katha. Die Vorbereitung auf das Be-
zirksspielfest verlief positiv. Es wurde eine 
neue Abwehrformation eingeübt und die Lauf-
wege im Angriff wurden verbessert. Für das 
Vorbereitungsturnier beim TUS Stuttgart haben 
sich sogar so viele Spieler angemeldet, dass wir 
zwei Mannschaften anmelden konnten. Dies 
verhalf den Jungs zu sehr viel Spielpraxis.

Auf dem Bezirksspielfest hatten wir trotz 
Regen (aber mit Übernachtung!) eine Menge 
Spaß und haben vieles gelernt.

Am ersten Tag des Bezirksspielfestes haben 
wir ein Unentschieden und einen Sieg errungen. 

Die weiteren Spiele gingen knapp verloren. Die 
Musespiele haben sehr viel Spaß gemacht. Das 
Abendprogramm war mit Fußball-WM und 
Filmeabend sehr spannend.

Die müden Jungs hatten am Sonntag zu we-
nig Kraft, um noch ein Spiel zu gewinnen, den-
noch wurden wir in die Kreisliga B eingestuft.

Im Sommer haben wir ein an einem Vorbe-
reitungsturnier in Sindelfingen/Böblingen teil-
genommen. Wir haben uns mit Mannschaften 
aus anderen Bezirken gemessen, die nominell 
in höheren Ligen eingestuft waren. Wir haben 
uns dabei sehr gut geschlagen und die gegne-
rischen Mannschaften mächtig geärgert. Die 
Abwehr stand sehr stabil, lediglich der Torab-
schluss war noch nicht 100-Prozent perfekt.

Nach den Sommerferien ging die Saison 
los. Das erste Spiel war gegen die SG Teck 2. 

von Isabel Enders

Kaum hat die Saison begonnen, neigt sie sich 
auch schon wieder dem Ende zu ... Und für uns 
Trainer heißt es Abschied nehmen, Willkom-
men heißen und vor allem Danke sagen!

Während uns voraussichtlich vier der Mäd-
chen verlassen und die kommende Saison in der 
D-Jugend spielen, dürfen wir auch einige neue 
Spielerinnen aus den Minis bei uns begrüßen. 
Dementsprechend ist die weibliche E-Jugend 
auch 2015/2016 gut besetzt, und es kommen 
regelmäßig neue Anfragen, worüber wir uns 
freuen. 

Allerdings wird Jasmin Skarke ihren Trai-
nerposten aus beruflichen Gründen abgeben, 
bei der ich mich für die gute Zusammenarbeit 
und das Vertrauen bedanken möchte. Auch ich 

Handball

D-Jugend Saison 
2014/2015

Die Jungs waren sehr nervös. Diese Nervosität 
legte sich doch sehr schnell, und wir gewan-
nen das Spiel mit 15:8. Zwei Wochen später 
sollte schon das Rückspiel gegen die SG Teck 
2 folgen. Die Jungs gingen mit etwas zu viel 
Leichtigkeit in die ersten 20 Minuten, sodass 
sie zur Halbzeit mit vier Toren hintenlagen. In 
der zweiten Halbzeit legten die Jungs allerdings 
einen Zahn zu und gewann 15:13.

Die nächsten zwei Spiele verloren wir ge-
gen TB Neuffen und TSV Neuhausen 2. Darauf 
folgten noch zwei Siege und eine Niederlage. 
Demnach stehen wir aktuell auf dem vierten 
Tabellenplatz von insgesamt acht Mannschaf-
ten.

Kurz vor der Winterpause allerdings eine 
schlechte Nachricht für das Team: Aus zeit-
lichen Gründen musste Katha ihre Trainertätig-
keit leider aufgeben. Lisa und ich haben nach 
einiger Suche eine Nachfolgerin gefunden. 
Kim aus der weiblichen B-Jugend hat sich dazu 
bereit erklärt, uns zu unterstützen.

Wir sind gespannt, ob wir den vierten Ta-
bellenplatz in der Rückrunde halten können.

Wir möchten uns bei den Eltern bedanken, 
die uns in jeglicher Hinsicht unterstützen, sei es 
beim Fahren zu Auswärtsspielen, Zeitnehmen, 
Trikots waschen oder Kuchen backen.

Handball – weibliche E-Jugend

Endspurt am Heimspieltag
selbst weiß leider noch nicht, ob ich die Mann-
schaft auch in Zukunft weiter betreuen werde. 
Deshalb sind wir auf der Suche nach einem oder 
zwei Nachfolgerinnen bwz. Nachfolgern. In der 
aktuellen Saison blicken wir auf viel Spaß im 

Training und eine gute Entwicklung der Spie-
lerinnen zurück, wobei sie es altersbedingt bei 
den Spieltagen schwer hatten. Deshalb würden 
wir und die Mädchen uns am 22. März 2015 
um 11 Uhr über jede Zuschauerin und jeden 
Zuschauer in der Hegelhalle freuen, wo im An-
schluss außerdem auch noch die männliche E-
Jugend spielt.

Abschließend geht ein großes Dankeschön 
an alle Eltern, die uns immer super unterstützt 
und alle möglichen Aufgaben übernommen  
haben!

Foto hinten: Kenza Zouari, Sophia Binzer, Svenja 

Pflumm, Lucy Zimmermann, Katharina Breyer, Lara 

Kromer, Julia Schernikau. Vorne: Diana Swietlik, 

Sophie Wendorff. Es fehlen: Jasmin Walter,  

Leonie Schneider, Johanna Hellrig. Foto: privat
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von Dirk Nawatny

Am 17. Januar 2015 ging es für unsere Aller-
kleinsten, unsere Minis 2, zu ihrem allerersten 
Turnier nach Wernau. In Wernau angekommen, 
kam die erste große Hürde: Die Trikots waren 
so groß, dass bei manchen die Trikotnummer 
in der Hose verschwand. Beim ersten Spiel war 
allen die Aufregung anzumerken. Wir haben es 
deutlich verloren, aber der Spaßfaktor war sehr 
hoch. Im zweiten Spiel platzte dann der Knoten 
und die vielen mitgereisten Eltern und Großel-
tern durften das allererste Tor bejubeln. Nach 
weiteren zwei Spielen war das Turnier für uns 
beendet, und nach der Siegerehrung traten alle 
glücklich und erschöpft, mit der ersten Hand-
ballmedaille um den Hals, die Heimreise an. 
Wir freuen uns jetzt schon auf unser nächstes 
Turnier.

Für unsere großen Minis ging es dann mit-
tags in Wernau los. Sie spielten zum ersten 
Mal in der stärkeren Gruppe. Unsere „Großen“ 
mussten erkennen, dass sich die Gegner durch-
aus auf Augenhöhe befanden. Nach fünf aufre-
genden und spannenden Spielen war auch für 
unsere Großen das Turnier zu Ende. Nach der 
Siegerehrung machten wir uns auf den Rück-
weg und freuten uns über ein gelungenes Spiel-
fest in Wernau.

Handball

Minispielfest 
in Wernau

Handball Minis 1 und  ...

Handball Minis 2. Fotos:  privat.
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Fortsetzung Seite 21

von Maren Pritzkow

Bereits am 13. Dezember war Clara Iversen-
Peters in Sindelfingen schon wieder am Start: 
Dort erreichte sie im Dreikampf mit 30m Sprint 
(fliegend) in 3,62sec, im 5er-Sprunglauf mit 
12.65m und im 60m-Sprint mit 8,38 sec Platz 1. 
Am 18. Januar 2015 konnte sie mit 2:30,26min 
Platz 8 bei den Baden-Württembergischen 
Hallenmeisterschaften – ebenfalls in Sindel-
fingen – belegen. Im neuen Jahr ging es dann 
mit dem ersten Hallenwettkampf für unseren 
Nachwuchs weiter. Wir besuchten das 37. LO 
Schüler-Hallensportfest in Esslingen. Folgende 
Ergebnisse konnten wir mit viel Spaß erzielen:

-	 Julian Dietz 2007 M8 – Platz 3
	 35m: 6,7sek, 5-Schrittsprung: 7,53m
	 Medizinballstoßen: (2 Würfe addiert):  

8,50m
-	 Tim Volz 2005 M10 – Platz 7
	 35m: 6,1sek, 5-Schrittsprung: 8,09m
	 Medizinballstoßen: (2 Würfe addiert): 
	 10,0m, 600m: 2:07,3min – Platz 2
-	 Tanais Böck 2005 W10 – Platz 13
	 35m: 6,7sek, 5-Schrittsprung: 8,18m
	 Medizinballstoßen: (2 Würfe addiert): 
	 8,50m, 600m: 2:28,2min – Platz 2

Eine Woche später waren wir am 9.2.15 
beim 23. Metzinger Schülerhallensportfest mit 
acht SportlerInnen vertreten und holten richtig 
gute Ergebnisse:

-	 Moritz Eberl 2007 M8 – Platz 1
	 35m: 6,7sek, 5-Schrittsprung: 7,53m
	 Medizinballstoßen: (2 Würfe addiert): 

8,50m

-	 Julian Dietz 2007 M8 - Platz 2
	 60m: 12,3sek, Weitsprung vom 
	 Reutherbrett: 2,77m, Kugelstoßen 
	 (3 kg) 4,50m
-	 Lars Schindler 2007 M8 – Platz 4
	 60m: 13sek, Weitsprung vom Reuther-

brett: 2,32m, Kugelstoßen (3 kg) 4,50m
-	 Elias Fink 2006 M9 – Platz 4
	 60m: 12,9sek, Weitsprung vom 
	 Reutherbrett: 2,21m, Kugelstoßen 
	 (3 kg) 5,50m
-	 Sophia Stahl 2008 W7 – Platz 4
	 60m: 16,4 sek, Weitsprung vom 
	 Reutherbrett: 1,68m, Kugelstoßen 
	 (3 kg) 0,50m
-	 Nina Waltert 2004 W11 – Platz 11
	 60m: 11,4sek, Weitsprung vom 
	 Reutherbrett: 3,03m, 
	 Kugelstoßen (3 kg) 6,75m
-	 Emily Irion 2003 W12 – Platz 8
	 60m: 11,4sek, Weitsprung vom 
	 Reutherbrett: 3,03m
	 Kugelstoßen (3 kg) 6,75m

Leichtathletik

Immer  
am Start

Impressionen vom Hallensportfest in Metzingen; Foto oben link: Lars, Julian und Moritz. Fotos: Markus Eberl
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-	 Rosa Valle 2002 W13 – Platz 9
	 60m: 12,8sek
	 Weitsprung vom Reutherbrett: 3,23m
	 Kugelstoßen (3 kg) 3,75m.

Mit den tollen Leistungen von Moritz, Ju-
lian und Elias kamen wir dann in der Mann-
schaftswertung sogar noch auf Platz 1.

Bei der Hindernisstaffel im Anschluss an 
die Einzelwettkämpfe konnten wir als Mann-
schaft in der Altersklasse U10 mit Moritz, Ju-
lian, Lars, Elias und Sophia auch noch mit viel 
Spaß dabei sein. 

Am letzten Montag vor den Faschingsferien 
haben wir das Training einmal ganz anders ge-
staltet. Die Kinder durften verkleidet kommen, 
und wir haben diverse Balancier-, Kletter-, 
Schwingstationen aufgebaut, die sie nacheinan-
der zu durchlaufen hatten. Das hat riesig Spaß 
gemacht! Närrisches Leichtathletik-Training, das allen Spaß gemacht hat. Foto: privat

Fortsetzung von Seite 20
Immer am Start
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Nach mehr als dreißigjähriger, ehrenamtlicher 
Tätigkeit kandidierte Wilfried Rehmann bei der 
Abteilungsversammlung nicht mehr als Abtei-
lungsleiter. Er und seine Frau Brigitte, die ihn  
tatkräftig in den vielen Jahre unterstützt hat, 
haben die Verantwortung in jüngere Hände ge-
legt.

Beide gehören zu den Gründern der Judo-
Abteilung unseres Vereins. Sie haben die Ab-
teilung aufgebaut und entscheidend geprägt. 
Ohne die „Rehmänner“ wäre der Judosport 
in Vaihingen heute nicht denkbar. In den ver-
gangenen dreißig Jahren standen sie Woche 
für Woche, Montag für Montag, in der kleinen 
Fanny-Leicht-Halle beim Judotraining, organi-
sierten Gürtelprüfungen, Anfängerkurse, Wett-
kämpfe und, und, und. Kaum auszurechnen, 
wie viele Stunden ihrer Freizeit sie für ihr eh-
renamtliches Engagement aufgewandt haben.

Unzähligen Kindern haben sie in diesen 
Jahren den Judosport nähergebracht, sie dafür 
begeistert und zu deren sportlichen und sozia-
len Entwicklung beigetragen.  

Generationswechsel  
in der Judo-Abteilung

Zitat: „Judo ist ein Weg zur Leibesertüch-
tigung und darüber hinaus auch eine Philoso-
phie zur Persönlichkeitsentwicklung. Zwei 
philosophische Grundprinzipien liegen dem 
Judo im Wesentlichen zugrunde: zum einen das 
gegenseitige Helfen und Verstehen zum beider-

Wilfried und Brigitte Rehmann haben über viele Jahre die Judo-Abteilung entscheidend geprägt. Foto:  t

seitigen Fortschritt und Wohlergehen und zum 
anderen der bestmögliche Einsatz von Körper 
und Geist.“

Nach diesen Grundsätzen waren sie über 
dreißig Jahre für den Sportverein Vaihingen 
1889 e.V. ehrenamtlich tätig. Dafür bedankt 
sich das Präsidium herzlich. Wir wünschen bei-
den in ihrem „ehrenamtlichen Ruhestand“ alles 
Gute und verbinden damit die Bitte, dass sie 
dem Sportverein Vaihingen weiterhin verbun-
den bleiben.

– Das Präsidium –
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von Brigitte und Wilfried Rehmann

„Papa, welchen Sport hast Du mal gemacht?“ 
Mit dieser Frage unserer Söhne Harald und 
Oliver, damals sechs und acht Jahre alt, fing 
es vor 32 Jahren an. Mit dem Ergebnis: Sie 
wollten auch Judo lernen wie der Papa in seiner 
Jugend.

Aber leider gab es in Vaihingen und im 
Umkreis keine Judo-Trainingsmöglichkeiten, 
auch nicht im Sportverein Vaihingen. Meinen 
SVV-Ansprechpartner Wolfgang Köber habe 
ich damals gebeten, uns anzurufen, sobald der 
Verein eine Judo-Abteilung aufmacht. Dafür 
hatte ich dann, falls erforderlich, auch meine 
Mithilfe als Übungsleiter angeboten.

Nach vielen Monaten Funkstille, kam dann 
ein Anruf: „Herr Rehmann, wir haben jetzt eine 
freigewordene Hallenzeit für Montag Abend im 
Fanny-Leicht-Gymnasium zugewiesen bekom-
men. Die könnten Sie für eine Judo-Abteilung 
bekommen. Sie müssen sich aber schnell ent-
scheiden, sonst wird sie anderweitig vergeben!“

Jetzt war nicht mehr nur meine Mithilfe ge-
fragt, sondern es ging auf einmal um die Neu-
gründung und den Aufbau einer Judo-Abtei-
lung im SVV und zwar aus dem Nichts.

Ein Vater von Schulkameraden unserer 
Söhne erklärte sich ebenfalls dazu bereit mitzu-
helfen. Wir beide hatten damals den blauen 
Judo-Gürtel, aber waren schon ewig nicht mehr 
auf der Judo-Matte gestanden. Bei mir lag es 
schon 15 Jahre zurück; das war noch in meiner 
Geburtsstadt Hamburg gewesen.

Im November 1983 starteten wir mit dem 
Einholen von Informationen in alle Richtungen, 
die zum Aufbau einer Judo-Abteilung erfor-
derlich sein könnten. Im Januar 1984 stellte 
ich zusammen mit Helmut Treiber dem SVV-
Hauptausschuss unser Konzept vor, verbun-
den mit der Anschaffung von speziellen Judo-
Matten für über 10.000 DM. Irgendwie musste 
es uns gelungen sein, zu überzeugen. Trotz 
der durchaus verständlichen Bedenken des  
Hauptausschusses, dass wir eventuell nach kur-
zer Zeit nicht mehr weitermachen würden (die-
se Bedenken dürften sich nach jetzt 31 Jahren 
zerstreut haben), beschloss der Hauptausschuss 
die Gründung einer Judo-Abteilung.

Jetzt konnte es richtig losgehen, und ab so-
fort war meine Frau Brigitte „mit im Boot“, ob-
wohl sie vorher nie etwas mit Judo zu tun hatte. 
Sie konnte Schreibmaschine schreiben,  aber 
ich nicht. Damit – und mit noch viel mehr – hat 

sie mich und die Judo-Abteilung von Anfang an 
bis heute unterstützt.

Wir zwei Judo-Blaugurte frischten unsere 
seit Jahren ruhenden Judo-Kenntnisse beim 
TB-Cannstatt und dem Judo-Club Gerlingen 
wieder auf.

Eröffnungstraining auf einer nagelneuen 
Judo-Matte war dann endlich am 8. Mai 1984 
in der Gymnastikhalle des Fanny-Leicht-Gym-
nasiums. Damit war der Wunsch unserer Kin-
der, aber auch der vieler anderer Kinder und 
Jugendlicher erfüllt, nämlich Judo erlernen und 
trainieren zu können. Weit mehr als 80 Anfän-
ger, (irgendwann habe ich aufgehört zu zählen) 
und einige Judoka mit Vorkenntnissen waren 
gekommen. Aus vielen Anfängern wurden bei 
uns im Laufe von über drei Jahrzehnten Judoka 
und erfolgreiche Judo-Kämpfer.

Brigitte hat dann mit mehr als  40 Jahren 
auch noch mit Judo angefangen und war bis 
heute, inzwischen mit dem blauem Gürtel aus-

Worte zum Abschied
gestattet, beim Anfängertraining – neben ihrem 
Amt als Kassenwartin und „Mädchen für alles“ 
– auf und außerhalb der Judo-Matte aktiv. 

Auch unsere beiden Söhne haben später 
Ämter und Tätigkeiten in der Abteilung über-
nommen. Mit Harald zusammen habe ich den 
1. Dan (schwarzer Gürtel) erworben und die 
Übungsleiter-Lizenz gemacht, mit Oliver die 
Trainer-Lizenz. Das waren für mich ganz be-
sondere Vater-Sohn Erlebnisse.

Nachdem Harald , inzwischen 4. Dan, 
schon vor Jahren durch Wegzug von Stuttgart 
bei uns ausgeschieden ist, hört jetzt auch Oliver 
(1. Dan) aus familiären Gründen auf.

Da Brigitte und ich bei den vergangenen 
Abteilungsneuwahlen im Januar 2015 nicht 
mehr kandidiert haben, kann man jetzt wohl sa-
gen: „Die Ära Rehmann ist vorbei.“

Wir danken allen, die uns in den vielen 
Jahren unterstützt haben. Den neu gewählten 
Amtsträgern wünschen wir viel Erfolg. Einige 
von ihnen haben vor vielen Jahren als „Weiß-
gurte“ bei uns angefangen, andere bringen ihre 
Erfahrungen aus anderen Vereinen bei uns ein.

Ganz von der Bildfläche werden wir aber 
nicht verschwinden. Insbesondere in der Über-
gangszeit werden wir noch beratend und hel-
fend zur Verfügung stehen. 

von Yasmin Reyle

Kappelbergturnier 
Am 29. und 30.11.2014 fand das berühmte und 
traditionsreiche Fellbacher Kappelbergturnier 
statt, an dem nach langer Pause auch wieder 
Vaihinger Judoka teilnahmen. Vier Judoka aus 
Vaihingen stellten sich der Herausforderung 
des Turniers, an dem insgesamt ungefähr 500 
Judoka aus über 60 Vereinen teilnahmen und 
das zu den größten in Baden-Württemberg ge-
hört.

Am Samstag startete die U15, in der Felix 
und Joshua ihr Glück versuchten. Beide star-
teten in der Gewichtsklasse -43 kg im Doppel-
KO-System in einer gut gefüllten Gruppe mit 
15 Teilnehmern.

Joshua startete als erster, erwischte aber lei-
der direkt einen sehr starken Gegner, so dass 
er nach hartem Kampf in einen Kesa-Gatame 
genommen wurde und dadurch unterlag. Felix 

Judo

Judo

Turniertage
startete eine Runde später direkt gegen einen 
Blaugurt. Er ließ sich von dem großen Unter-
schied im Rang jedoch nicht einschüchtern und 
begann sehr engagiert, wurde aber leider nach 
einem mutigen Angriff ausgekontert. In der 
nächsten Runde kämpften dann ausgerechnet 
Joshua und Felix gegeneinander, ein Kampf, 
den Felix durch einen Kesa-Gatame für sich 
entscheiden konnte. Im dritten Kampf wartete 
auf Felix ein Grüngurt. Der Kampf begann mit 
einem sehr guten O-Soto-Otoshi von Felix, 
bei dem nur sehr wenig zum Ippon fehlte; es 
gab Waza-Ari für Felix. Als er direkt danach 
denselben Wurf nochmal ansetzen wollte, wur-
de er mit Ko-Uchi-Maki-Komi ausgekontert, 
Ippon für den Gegner.

Am Sonntag starteten Sonia und Jan-Arvid 
in der U12. Sonia hatte in der ersten Runde ein 
Freilos und startete daher in der zweiten Runde, 
leider direkt gegen die spätere zweite Gewin-
nerin. Nach langem und harten Kampf verlor 
Sonia nach einem Tai-Otoshi der Gegnerin lei-
der im Haltegriff. Unglücklicherweise verletzte 
sich Sonia beim Kampf an der Schulter und hat-
te zudem noch lediglich drei Minuten Vorberei-
tungszeit bis zum nächsten Kampf. 
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Trotzdem gab Sonia nicht klein bei und 
wagte sich trotz ihrer schmerzenden Schulter 
in den Kampf. Leider wurde das Engagement 
nicht belohnt. Im Kampf gegen eine erneut hö-
her graduierte Gegnerin und die spätere Dritte 
wurde sie erst geworfen und konnte sich dann 
aus dem anschließenden Haltegriff nicht mehr 
befreien.

Jan-Arvid konnte in der mit 22 Kämpfern 
sehr dicht belegten Gewichtsklasse -34 kg den 
ersten Kampf sehr schnell effizient mit einem 
tollen Tai-Otoshi und direktem Ippon für sich 
entscheiden. Im anschließenden Viertelfinale 
wurde Jan-Arvid mit einer ihm bis dato unbe-
kannten Technik – Ashi-Uchi-Mata – gewor-
fen, auf die er Ippon fiel. Den nächsten Kampf 
führte Jan-Arvid gegen einen höher graduierten 
Gegner lange mit zwei Yuko, bis er in der letz-
ten Sekunde mit einem linken O-Goshi Waza-
Ari geworfen wurde und den Kampf dadurch 
auf Zeit verlor. Eine besonders bittere Nieder-
lage, wenn man bedenkt, dass nur noch ein Au-
genblick bis zum Sieg in einem Kampf gefehlt 
hat, den Jan-Arvid fast die komplette Zeit über 
dominiert hat. 

Insgesamt kann man festhalten, dass die 
Turnierbilanz verbessert werden könnte, aber 
man bei drei Startern, die erstmalig kämpften, 
durchaus zufrieden sein kann, vor allem, da alle 

Judoka Spaß hatten und sich niemand schwer 
verletzt hat.

Gürtelfarbenturnier in Steinheim
Auf dem diesjährigen Gürtelfarbenturnier in 
Steinheim war der SVV mit drei Startern ver-
treten, die mit zwei zweiten Plätzen und einem 
vierten Platz eine tolle Leistung zeigten. 

Sandra musste als erste in der Altersklasse 
U18 in einer Gruppe mit zwei anderen kämpfen. 
Bei ihrem ersten Kampf hat Sandra zwar einige 
Male gute Wurfversuche angesetzt, musste sich 
aber nach einem O-Goshi mit anschließendem 
Kesa-Gatame ihrer Kontrahentin geschlagen 
geben. In ihrem zweiten Kampf machte sie es 
besser und brachte mehrere Wurfansätze auch 
erfolgreich durch. Leider war keiner davon 
konsequent genug, um direkt zum Ippon zu 
führen, sodass sie über die gesamte Kampfdi-
stanz gehen musste. Letztlich gewann sie den 
Kampf doch sehr deutlich mit einem Waza-Ari 
durch einen Tai-Otoshi und einem Yuko nach 
O-Soto-Otoshi. Daher erkämpfte sie sich einen 
durchaus verdienten zweiten Platz.

Als nächstes starteten Joshua und Simon in 
der männlichen U14. Joshua hatte einen raben-
schwarzen Tag und hat den ersten Kampf trotz 
großen Engagements unglücklich und denkbar 
knapp mit einem Shidou verloren. Auch beim 
zweiten Kampf zog er den Kürzeren und verlor, 
nachdem er Tai-Otoshi geworfen wurde, durch 
einen Kesa-Gatame. Der dritte Kampf lief dann 
ganz ähnlich ab, leider mit gleichem Endresul-

Kleines Judo-Lexikon

Kesa-Gatame	 Haltegriff im Boden

Tai-Otoshi 	 Körperwurf
O-Soto-Otoshi 
O-Goshi 		 großer Hüftwurf
Ashi-Uchi-Mata	 Innenschenkeleindreh-
wurf

Ippon		  Höchst mögliche 
		  Wertung  im Kampf 	
		  (ganzer Punkt)
Waza-Ari 	 Halber Punkt 

tat. Daher reichte es diesmal leider (noch) nicht 
für das Siegertreppchen. 

Simon verlor den ersten Kampf sehr un-
glücklich, nachdem er bei einem O-Soto-
Otoshi gekontert wurde und glatt Ippon fiel. 
Danach konnte er glücklicherweise den Bock 
umstoßen und gewann den zweiten Kampf mit 
einem tollen Tai-Otoshi. Den dritten Kampf 
legte er dann in Rekordzeit ab und warf nach 
bereits rund 30 Sekunden seinen Gegner erneut 
mit Tai-Otoshi. Ergebnis: Nach unglücklichem 
Start ein toller zweiter Platz.

Insgesamt kann der Tag als durchaus ge-
lungen betrachtet werden, alle hatten Spaß und 
konnten wertvolle Wettkampferfahrung sam-
meln.
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von Reinhard SChmiedl

Mitgliederversammlung des Deutschen
Schwerhörigen Sport Verband e.V.
Vom 1. bis zum 2. Mai 2015 findet erstmals 
die Mitgliederversammlung des Deutschen 
Schwerhörigen Sport Verband e.V. in Stuttgart 
Vaihingen statt. Diese wird in den Räumlich-
keiten des Schwerhörigenverein Stuttgart, Heß-
brühlstrasse 68, stattfinden. 

Am 1. Mai 2015 wird nur das Präsidium 
und der Ausschuss am Nachmittag tagen. Der 
2. Mai 2015 ist dann für die Mitgliedervereine 
angesetzt. An diesem Tag werden Vorsitzende 
oder deren Stellvertreter aus dem ganzen Bun-
desgebiet anwesend sein. Insgesamt wurden 

Gäste in Vaihingen
Hörgeschädigten Sportgruppe   

16 Vereine zu dieser Mitgliederversammlung 
eingeladen. Die Gäste reisen donnerstags  bzw. 
freitags an und werden sicherlich eine kleine 
Sightseeingtour durch Stuttgart machen. Die 
Tagung wird den ganzen Tag über andauern 
und gegen Abend im Vereinsheim des Schwer-
hörigenverein ausklingen. Am Sonntag reisen 
alle Gäste wieder ab.

Termine Deutsche Meisterschaften
Die Saison startet für die Hörgeschädigten 
Sportgruppe mit den Deutschen Meisterschaf-
ten im Kegeln. Diese findet in Nürnberg statt. 
Hier sind die Sportler des SV Vaihingen nur 
Auß enseiter und zählen nicht zum Favoriten-
kreis. Somit besteht durchaus die Möglichkeit, 

für eine Überraschung zu sorgen, wenn man 
einen Sahnetag erwischt und eine ruhige Ku-
gel schiebt. Einen Monat später geht es dann 
schon weiter mit der nächsten Meisterschaft. 
Mitte Mai findet in Hamburg die Deutsche 
Meisterschaft im Tischtennis statt. Beim Tisch-
tennis besteht eine realistische Chance, einen 
Meistertitel mit nach Hause zu bringen, wenn 
man etwas Losglück hat. Den Abschluss im 
ersten Halbjahr machen dann die Deutschen 
Meisterschaften im Badminton. Diese finden in 
Wendelstein nähe Nürnberg statt. Hier wird ein 
starkes Teilnehmerfeld erwartet, von denen ei-
nige im Nationalkader sind und auch schon bei 
nationalen und internationalen Meisterschaften 
teilgenommen haben. Hier zählt ein Teil der 
Sportler des SV Vaihingen in verschiedenen 
Wettbewerben zum Favoritenkreis.

Ergebnisse können zeitnah auf der neuen 
Homepage des SV Vaihingen nachgelesen wer-
den oder beim Deutschen Schwerhörigen Sport 
Verband e.V. unter www.d-s-s-v.de. 
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Datum	 Veranstaltung	 Abteilung	 Uhrzeit/Ort

27.03.2015	 Mitgliederversammlung	 Gesamtverein	 19.30 Uhr/	 

			   Vereinsgaststätte Schwarzbach

01.05.2015	 Qualifikation ScharrNationsCup	 Fußball	 ganztägig/Sportgelände

14.05.2015	 Bezirkspokalfinale C/B/A-Jun.	 Fußball	 ganztägig/Sportgelände

21.05.2015	 Bewegungsaktionstag	 Turnabteilung	 ganztägig/	portgelände

13.06.2015	 Tag des Kinderfußballs	 Fußball	 ganztägig/Sportgelände

14.06.2015	 U6 /U7 Jun. Cup	 Fußball	 ganztägig/Sportgelände

18.06.2015	 Abteilungsversammlung Badminton	 Badminton	 19.30 Uhr/ 

			   Vereinsgaststätte Schwarzbach

20.06.2015	 4. U11 ScharrNationsCup	 Fußball	 ganztägig/Sportgelände

24.06.2015	 Hauptausschuss	 Gesamtverein	 19.30 Uhr/	 

			   Vereinsgaststätte Schwarzbach

27.06.2015	 U13 Jun. Cup	 Fußball	 ganztägig/Sportgelände

28.06.2015	 U8 / U9 Jun. Cup	 Fußball	 ganztägig/Sportgelände

04.07.2015	 U10 Jun Cup	 Fußball	 ganztägig/Sportgelände

05.07.2015	 U12 Jun Cup	 Fußball	 ganztägig/Sportgelände

11.-12.07.15	 Kinder- und Heimatfest	 Heimatring /Turnen	 ganztägig/Vaihinger Markt

11.07.2015	 U14 Jun Cup	 Fußball	 ganztägig/Sportgelände

25.07.2015	 VR Tag des Talents	 Fußball	 ganztägig/Sportgelände

21.09.2015	 Hauptausschuss	 Gesamtverein	 19.30 Uhr/	 

			   Vereinsgaststätte Schwarzbach

18.11.2015	 Ehrenmitgliedertreffen	 Gesamtverein	 15 Uhr/

			   Vereinsgasstätte Schwarzbach

02.12.2015	 Hauptausschuss	 Gesamtverein	 19.30 Uhr/	 

			   „Vereinsgaststätte Schwarzbach“

Deutschen Schwerhörigen Sport Verband e.V. | Termine 2015

April
11. April 2015	 DSSV-Meisterschaft Kegeln	 Nürnberg

Mai
15. Mai bis 16. Mai 2015	 DSSV-Meisterschaft Tischtennis	 Hamburg

Juni
27. Juni 2015	 DSSV-Meisterschaft Badminton 	 Wendelstein

September
05. September 2015	 DSSV-Meisterschaft Beachvolleyball	 Essen
11. September 2015	 DSSV-Meisterschaft Minigolf	 Kassel
12. September 2015	 DSSV-Meisterschaft Boule	 Kassel

Oktober
24. Oktober 2015	 DSSV-Meisterschaft Bowling	 Berlin
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von Thomas Hahn und Henning Halm

Liebe Tischtennisfreunde,
die Vorrunde der Saison ist beendet, und die 
ersten Spiele der Rückrunde wurden durch-
geführt. Dabei sind unsere Teams mit ganz 
unterschiedlichen Zielsetzungen in die Saison 
2014/2015 gestartet.

1. Mannschaft
Vor Beginn der Runde wurde Platz zwei bis 
vier als Ziel anvisiert. Der erste Platz war für 
uns unerreichbar, da der Aufsteiger PSV Stutt-
gart als klarer Favorit galt. Nach Abschluss der 
Vorrunde haben wir mit dem zweiten Platz bei 
nur zwei Niederlagen aus neun Spielen die er-
hoffte Platzierung erreicht bzw. übertroffen.

Leider war der Start in die Rückrunde für 
die Mannschaft nicht ganz so wie erhofft. Die 
3:9 Niederlage gegen den Klassenprimus PSV 
Stuttgart kann jedoch als erwartet eingestuft 
werden. Trotz der Niederlage gab es an diese 
Abend für Marko Holzberger ein Erfolgserleb-
nis: In einem hochklassigen und immer span-
nenden Match konnte er die in dieser Saison 
noch unbesiegte Nummer eins der Gäste, Tim 
Reimers, mit 3:2 in die Knie zwingen. Im näch-
sten Spiel gegen TSV Stuttgart-Mühlhausen 3 
gab es durch das 8:8 einen unerwarteten Punkt-
verlust. Mit dem Rückkehrer Daniel Bleicher, 
unserer ehemaligen Nummer eins als Verstär-
kung, wollen wir trotzdem versuchen, den Re-
legationsplatz zum Aufstieg in die Bezirksklas-
se zu erreichen.

2. Mannschaft
Nach dem Abgang von drei bewährten Spielern 
wurde der Nichtabstieg als Saisonziel ausgege-
ben. Mit nur einem Sieg und mehreren knappen 
Niederlagen hat die Mannschaft die Vorrunde 
als Tabellenletzter beendet. Der Start in die 
Rückrunde verlief leider auch nicht nach Plan. 
Nach einer erwarteten 3:9 Niederlage gegen den 
Tabellenführer, die SPRTVG Feuerbach, verlo-
ren wir gegen die SportKultur 3 Stuttgart und 
anschließend das Heimspiel gegen die Mann-
schaft vom Schneeschuhverein nach einer 7:4 
Führung noch mit 9:7. Wir werden weiterhin 
um jeden Punkt kämpfen, obwohl der Abstieg 
aus heutiger Sicht nicht mehr abzuwenden ist.

Damen
Unsere Damen belegen in der Bezirks- 
klasse nach der Vorrunde den fünften Platz.  

Tischtennis

Saisonreport 2014/2015
Als Saisonziel wurde vor Beginn der Runde 
ohnehin nur der Nichtabstieg ausgegeben. In 
die Rückrunde ist die Mannschaft mit einer 
knappen 6:8 Heimniederlage gegen die DJK 
Sportbund Stuttgart 4 gestartet. Ein Punktge-
winn wäre mit etwas Glück durchaus möglich 
gewesen. Die Mannschaft ist mit 9:11 Punkten 
im Moment nur einen Punkt vom Abstiegsrang 
entfernt, hat jedoch zwei Spiele weniger gespie-
lt als die Mitkonkurrenten gegen den Abstieg.

Jugend
Die U15 Mannschaft erreichte mit 1:7 Punkten 
in der Vorrunde den fünften Platz. Durch den 
Rückzug von zwei Mannschaften wurde da-
durch der Klassenerhalt erreicht.

Für das Jugendtraining konnten wir mit 
Maria Schüller eine ganz erfahrene Trainerin 
gewinnen. In den wenigen Wochen, in denen 
sie das Jugendtraining leitet, haben die Jugend-
lichen ihr Können schon sichtbar verbessert.

Wer gerne mal unverbindlich reinschnup-
pern möchte, kann jederzeit am Dienstag oder 
Donnerstag in der Zeit von 18 Uhr bis 19.30 

Uhr das Training in der Turnhalle der Schön-
buch-Schule besuchen. Kinder und Jugendliche 
sind dazu herzlich eingeladen.

Neujahrsturnier
Am ersten Feiertag des Jahres wurde wie-
der unser alljährliches, vereinsinternes Drei-
Königs-Turnier veranstaltet. Das Turnier hat 
schon eine lange Tradition und dient nicht nur 
der sportlichen Vorbereitung auf die Rückrun-
de, das anschließende gesellige Beisammensein 
gehört ebenso dazu.
In dem Doppelwettbewerb werden den gesetz-
ten, spielstarken Spielern die etwas schwä-
cheren Spieler zugelost. In der Vorrunde zeigte 
sich bereits, dass die Paarung Holzberger/Halm 
für ihre jeweiligen Gegner zu stark waren. Die-
se Dominanz wurde dann anschließend durch 
einen souverän herausgespielten Sieg im End-
spiel gegen Thomas Hahn/Arnold Herdering 
bestätigt.

Im  Einzelwettbewerb war Thomas Hahn, 
beflügelt durch seinen zweiten Platz im Dop-
pel, nicht zu besiegen und hat verdient den er-
sten Platz belegt. Dabei konnte er sich in den 
K.O.-Runden etwas überraschend gegen seine 
vor ihm in der Mannschaft platzierten Spieler 
Thomas Maier und Marko Holzberger durch-
setzen. Die Plätze eins bis drei wurden somit 
erwartungsgemäß von den Spielern der ersten 
Mannschaft belegt.

Blick auf die Spielstätte der Tischtennis-Abteilung. Foto: Henning Halm
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Wer im Sport etwas erreichen möchte, braucht 
verlässliche Partner an der Seite. Einen guten 
Trainer, eine vertraute Teamkollegin bzw. ei-
nen vertrauten Teamkollegen oder einen gut 
aufgestellten Verein, der einem die Möglich-
keit bietet, das Beste aus sich herauszuholen.

Diesen Gedanken tragen wir nun auch in 
die Zusammenarbeit mit unseren Förderern und 
Partnern. Daher haben wir den Bereich Marke-
ting im vergangenen Jahr verstärkt. Heike Sch-
mid kümmert sich in Zukunft darum, dass die 
Unternehmen aus Vaihingen und Umgebung 
effektive Gegenleistungen und ein Netzwerk 
für den gegenseitigen Austausch erhalten. 

Der Breitensport hat weitaus mehr zu bieten 
als traditionelle Trikot- und Bandenwerbung. 
Wir gehen neue Wege und laden Sie herzlich 
ein, Teil von diesem Netzwerk zu sein. Wir 
rufen aber auch alle Mitglieder auf, ihren Teil 
beizutragen. Beachten Sie die SVV-Partner bei 
Ihren Einkäufen, und nutzen Sie die Mitglieder-
vorteile, welche die Partner geben. Folgende 
Basic-Partner können wir am Schwarzbach be-
grüßen:

Peter Sauber Agentur 
Messen und Kongresse GmbH
Bauen, Modernisieren, Energiesparen: Darum 
dreht sich alles bei den Baumessen der Stuttgar-
ter Peter Sauber Agentur.  Die Veranstaltungs-
profis konzipieren seit 25 Jahren „Fachmessen 
für Endverbraucher“ wie zum Beispiel die 
HAUS|HOLZ|ENERGIE in Stuttgart, die vom 
10. bis 12. April 2015 stattfindet.  Bauherren 
und Sanierer können sich dort zielgerichtet 
und umfassend über zeitgemäße Produkte und 
Dienstleistungen informieren, regionalen Be-
trieben bietet die Messe eine optimale Platt-
form zur Kundengewinnung und Kundenpfle-
ge. Peter Sauber setzt sich auch in Fachkreisen 
für die Energiewende ein: Er ist Mitveranstal-
ter der WORLD OF ENERGY SOLUTIONS, 
einem internationalen Branchentreffpunkt für 
zukunftsweisende Brennstoffzellen- und Ener-
giespeichertechnologien. 
www.hausholzenergie.de
www.messe-sauber.de 

Neue Wege im Sponsoring
Hapag-Lloyd Kreuzfahrten
Kinderlachen ist vermutlich das Schönste, 
was über einen blauen Ozean schallen kann. 
Eine Kreuzfahrt mit der ganzen Familie – das 
ist eine wunderbare Möglichkeit, sich endlich 
mal wieder richtig Zeit füreinander zu nehmen, 
Spaß zu haben und gemeinsame Erlebnisse zu 
teilen. Sind die familienfreundlichen Kabinen 
und Suiten dann mit Kind und Kuscheltier be-
zogen, wartet ein ebenso entspannter wie ab-
wechslungsreicher Urlaub auf Groß und Klein. 
Wir freuen uns, den Kreuzfahrtveranstalter mit 
den beiden besten Schiffen laut Berlitz Cruise 
Guide 2015 als Partner an unserer Seite zu  
haben. 
www.hl-kreuzfahrten.de

Deutsche Vermögensberatung
Die Vereinsführung konnte mit der Deutschen 
Vermögensberatung einen neuen Sponsor ge-
winnen, der auch zahlreiche Spitzensportler 
unterstützt. Die Deutsche Vermögensberatung, 
in unserer Region vertreten durch Jochen Weigl 
und Steffen Müller, freut sich auf die zukünf-
tige Partnerschaft. Nutzen Sie die Kompetenz 
von einem der größten eigenständigen Finanz-
vertriebe. 
www.dvag.de

Modern Music Center
Sport und Musik gehören einfach in unsere Ge-
sellschaft. Das Modern Music Center hat das 
Ziel, jedem Schüler einen individuellen und auf 
dessen Wünsche abgestimmten Unterricht zu 
bieten. Spezialisiert auf populäre Musik macht 
das junge und kompetente Dozententeam die 
Schüler zu kleinen Rockstars. Aber auch Be-
rufstätige können im Ein- oder Zweiwochentakt 
bei einer Stunde alles um sich herum vergessen. 
hwww.mmc-stuttgart.de

Ansprechpartnerin Sponsoring: 
Heike Schmid
T 0176-66 83 37 74
sponsoring@sv-vaihingen.de
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von Judith Roosmann

In der vergangenen Saison 2013/2014 wurde 
vom Baden-Württembergischen Badminton 
Verband (BWVB) eine Hobbyliga ins Leben 
gerufen. Diese ist darauf ausgerichtet, dass zum 
Beispiel Betriebssportmannschaften oder Ge-
legenheitsspieler aus Sportvereinen eine Mög-
lichkeit bekommen, gegeneinander anzutreten. 
Im Vordergrund steht hier nicht der Wett-
kampfgedanke, sondern das Badmintonspie-
len an sich. Es gibt keine Spielklassen, in die 
man auf- oder absteigen kann. Es gibt lediglich 
lokale Spielgruppen. Eine Spielgemeinschaft 
besteht aus beliebig vielen Spielern, die sich 
in sechs Begegnungen messen. Dabei ist uner-
heblich, wie viele Einzel und wie viele Doppel 
gespielt werden oder ob Männer gegen Frauen 
spielen. Die Paarungen werden kurz vor Spiel-
beginn von beiden Mannschaften festgelegt. 
Die Spiele finden in den Trainingszeiten statt.

Die letzte Saison war eine sehr erfolgreiche 
Testphase, so dass in 2014/2015 nun mit ei-

Badminton

Die Hobbyliga startet durch
ner systematisch professionelleren Spielrunde 
gestartet wurde. Professionell heißt in diesem 
Zusammenhang, dass es doch eine Spielordung 
geben musste, die sicherstellt, dass das Bad-
mintonspielen im Vordergrund bleibt.

In der Testphase wurden Ergebnisse noch 
in Excel-Tabellen erfasst und ausgewertet. 
Nun ist auch die Hobbyliga auf der badminton.
liga.nu-Internetplattform zu finden. Über diese 
Plattform muss jeder Spieler gemeldet wer-
den. Dadurch soll ausgeschlossen werden, dass 
Badmintonspieler mit Spielerpass in der Hob-
byliga auftrumpfen. Die Rangliste der Spielge-
meinschaften ist willkürlich gewählt. Über das 
System kann nun auch ein Mindestalter für die 
Spieler kontrolliert werden.

Es gibt mit der badminton.liga.nu nun eine 
übersichtliche Art, die kommenden Spiele oder 
die ganze Saison abzurufen. Für jeden Spieler 
sind die einzelnen Spiele sichtbar. Die Spiel-
termine werden am Beginn der Saison von den 
Mannschaftsführern ausgemacht. Im Gegen-

EINLADUNG 
zur Abteilungsversammlung

Der Abteilungsausschuss der Abteilung 
Badminton lädt alle Abteilungsmitglieder 
zur jährlichen Abteilungsversammlung ein. 
Sie findet statt am

 
Tagesordung
1.	 Begrüßung
2.	 Genehmigung des letzten Protokolls
3.	 Saisonrückblick + Berichte
4.	 Entlastung des Abteilungsauschusses
5.	 Spielbetrieb | Staffeleinteilung
6.	 Laufende Angelegenheiten
7.	 Anträge und Sonstiges

Im Anschluss daran findet die Spieler- 
sitzung und Saisonplanung 2015/16 statt.

Anträge zur Abteilungsversammlung 
müssen fristgerecht beim Abteilungsleiter 
eingereicht werden (§ 6 Abs. 4 Abteilungs-
ordnung Badminton).

satz zur Testsaison gibt es mittlerweile auch 
eine Vor- und Rückrunde. Die Ballart (Feder/
Plastik) legt die Heimmannschaft fest, die Bälle 
stellt der Gastgeber.

Für die kommende Saison gibt es noch Op-
timierungbedarf: In den Spielgemeinschaften 
gibt es eine starke Fluktuation der Spieler, so 
dass es möglich sein sollte, Spieler während der 
Saison nachzumelden.

Aus dem SV Vaihingen hat sich für die 
Hobbyliga eine Spielgemeinschaft Vaihingen/
Birkach gebildet. Aktuell besteht diese aus 20 
Spielern, Männer und Frauen. In der Gruppe 
aus Stuttgart spielen insgesamt fünf Mann-
schaften gegeneinander. Es ergeben sich also 
zweimal vier Begegnungen für die aktuelle 
Saison.

Smäsch wech,
Eure B. Minton

Das Foto zeigt alle Hobby- oder Freizeitspieler bei einem Training im Februar,

die von der Grippewelle verschont geblieben sind. 

Normalerweise ist in der Halle viel mehr los. Foto: Roosmann
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Martin Klopfer

Futsal oder Fußball? – Egal. Hauptsache „gut 
spielen!“ Mit diesen Worten könnte man die 
Marschroute zusammenfassen, mit der die C1-
Jugend des SV Vaihingen in dieser Saison von 
ihrem Trainer Klaus Hubrich in die zahlreichen 
Spiele draußen und in der Halle geschickt wur-
de. Betrachtet man den bisherigen Saisonver-
lauf, so muss man feststellen, dass dies den 
Jungs vom Schwarzbach doch recht häufig ge-
lungen ist.

Bereits in der ersten Saison in der Landes-
staffel 1 zeigte sich, dass sich die U15 vom 
Schwarzbach als Aufsteiger spielerisch vor 
keiner Mannschaft in dieser Spielklasse ver-
stecken muss. Nach der Vorrunde steht man 
mit 16 Punkten aus neun Spielen auf dem drit-
ten Tabellenplatz und kann optimistisch auf die 
kommenden schweren Aufgaben in die Rück-
runde blicken.

Zur Überbrückung der Winterpause wur-
den einige Hallenturniere gespielt und auch 
fern vom Kunstrasen legte unsere U15 in mehr 
als einem Dutzend Sporthallen von Oberöster-
reich bis zum Bodensee eine mehr oder weni-
ger „flotte Sohle aufs Parkett“. Insgesamt sechs 
Turniersiege, drei zweite Plätze und drei wei-
tere Halbfinalteilnahmen zeigen auch hier gute 
Resultate. Auch wenn nicht in jedem Turnier 
am Ende ein so gute Platzierung erreicht wer-
den konnte, war doch zu erkennen, dass unsere 
Spieler in den unterschiedlichsten Besetzungen 
– bedingt durch Krankheit, schulischen Ver-

pflichtungen, Verletzungen etc. – immer als 
Einheit, als Team aufgetreten und dabei stets 
sportlich fair geblieben sind. 

Sportliches Highlight war jedoch in der bis-
herigen Saison völlig überraschend (auch für 
die Trainer! ;-) das Abschneiden im WFV Spar-
kassen-Junior-Cup 2015, der offiziellen U15-
Hallenmeisterschaft des Württembergischen 
Fußballverbandes, der in dieser Spielzeit erst-
mals – und zum Unmut vieler – vollständig 
nach Futsal-Regeln und mit Futsal-Ball durch-
geführt wurde. Auf Grund nicht vorhandener 
Hallentrainingszeiten konnten die Schwarz-
bachkicker der C1 eigentlich nur bei Turnie-
ren die Fußballschuhe mit den Hallenschuhen 
tauschen, so dass die Hoffnung auf ein gutes 
Abschneiden zu Beginn der Runde doch eher 
gering war. Aber nicht nur der Fußball, sondern 
auch der Futsal schreibt manchmal seine eige-
nen Geschichten …

Die ersten Spiele der WFV-Vorrunde ließen 
bereits ahnen, dass sich die Jungs etwas vorge-
nommen hatten: Mit fünf Siegen aus fünf Spie-
len und 25:0 Toren wurden die gegnerischen 
Mannschaften deutlich in ihre Schranken ge-
wiesen. Und auch in der Zwischenrunde wur-
den alle sechs Spiele gewonnen – unter ande-
rem auch gegen den Landesliga-Konkurrenten 
vom MTV Stuttgart. Dabei wurden immerhin 
in den sechs Partien 19:2 Tore erzielt. So er-
reichte die C1 mit einer makellosen Bilanz die 
WFV-Bezirksendrunde, die übrigens auch die 
C2 erreicht hätte, wenn mehr als eine Mann-
schaft pro Verein zugelassen gewesen wäre. 

Denn auch die C2 wurde in ihrer Zwischen-
rundegruppe Gruppensieger.

Die Bezirksendrunde begann sehr gut. 
Alle drei Vorrundenspiele konnten „zu Null“ 
gewonnen werden. Im Halbfinale spielten die 
Jungs vom SVV ebenfalls sehr überzeugend 
und schlugen den TSV Plattenhardt mit 3:0. 
Im Finale stand es trotz einer Vielzahl von 
Torchancen nach der regulären Spielzeit noch 
0:0 gegen die SGM Gablenberg/Stuttgart-Ost, 
die im anderen Halbfinale überraschend den 
MTV Stuttgart im Sechs-Meter-Schießen (nach 
Futsal-Regeln!) besiegt hatten. Auch in der 
fünfminütigen Verlängerung wollte das Tor 
für Vaihingen trotz drückender Überlegenheit 
einfach nicht fallen, und so kam es, wie es kom-
men musste: Mit dem einzig nennenswerten 
Angriff erzielte Gablenberg das 1:0, das auch 
der Endstand in einem spannenden Finale war. 
Damit ging zwar die Bezirksmeisterschaft in 
den Stuttgarter Osten, aber neben Gablenberg 
waren unsere Vaihinger Kicker ebenso wie der 
Drittplatzierte MTV Stuttgart für die Vorrunde 
der WFV-Hallenmeisterschaft auf Verbandse-
bene qualifiziert.

In der Gruppe 5 der Verbandsvorrunde des 
Sparkassen-Junior-Cups bekam es unser Team 
dann in Neuenstadt am Kocher unter anderem 
mit den Blauen aus Degerloch sowie dem Lan-
desstaffel-Tabellenführer aus Freiberg/Neckar 
zu tun. Gegen beide Gegner konnte jeweils mit 
spielerischen Vorteilen auf unserer Seite ein 
1:1 erreicht werden. 

Fußball

Futsal oder Fußball? – Egal. 
Hauptsache „gut spielen!“

Fortsetzung Seite 30

WFV-Vorrunde, Fußball C1: Mit fünf Siegen aus fünf Spielen und 25:0 Toren wurden die gegnerischen Mannschaften in ihre Schranken gewiesen. Foto: privat
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Auch die nächste Partie gegen Obersont-
heim endete unentschieden, diesmal 0:0. 

Um weiterzukommen, bedurfte es nun aber 
Siege. Der erste gelang auch mit 3:0 gegen die 
SGM Jettingen. Als es im nächsten und vor-
letzte Gruppenspiel gegen die Spfr. Lorch 0:2 
stand, schien für den SV Vaihingen das Kapitel 
„WFV-Hallenrunde“ endgültig beendet. Aber 
die Jungs zeigten einmal mehr, was sie kön-
nen und hätten nach zwei toll herausgespielten 
Toren die Partie fast noch gedreht. Am Ende 
hieß es 2:2, und das letzte Spiel musste ent-
scheiden, wer eine Runde weiterkommt. Nur 
mit einem Sieg wäre das Erreichen der Zwi-
schenrunde für uns noch möglich gewesen. Und 
der gelang – wenn auch sehr mühsam – mit 1:0, 
was aber am Ende niemanden – zumindest aus 
der Vaihinger Ecke – gestört haben dürfte. Mit 
dem Erreichen der WFV-Zwischenrunde war 
das Soll aus Trainersicht eigentlich schon mehr 
als erfüllt.

Die Zwischenrunde fand ebenfalls im Ho-
henloheschen, diesmal in Bretzfeld, statt. Der 
Turniermodus war wie in den bisherigen Run-
den jeder gegen jeden nach Futsal-Regeln, dies-
mal allerdings nur mit sechs Mannschaften, von 
denen sich die beiden besten dieser Gruppe für 
das Landesfinale am 22. Februar in der Stadi-
onhalle Sulz am Neckar qualifizieren konnten.

Wie bereits in der Vorrunde legten unse-
re Jungs hinsichtlich Punkt- und Torausbeute 
einen Fehlstart hin, auch wenn die gezeigten 
spielerischen Leistungen in beiden Spielen 
gegen Zimmern und Laupheim mindestens 
gleichwertig waren. Jedoch stand man mit null 
Toren und nur einem Punkt zwischenzeitlich 
auf dem vorletzten Tabellenplatz. Aber auch 
an diesem Nachmittag bewiesen die Jugend-
fußballer vom Schwarzbach wieder, dass sie in 
solchen Situationen ganz besondere Qualitäten 
an den Tag legen können.

Im dritten Spiel gewannen unsere Jungs si-
cher mit 2:0 gegen die TuS Metzingen. Wie in 
vielen anderen Spielen zeigte sich, dass es im 
Futsal sehr schwer ist, Tore zu erzielen, wenn 
sich der Gegner mit „Mann und Maus“ hinten 
reinstellt. Das kleinere Handballtor und der Fu-
tsal-Ball tragen auch nicht unbedingt dazu bei, 
torreiche Spiele zu generieren. Das bedeutet, 
dass oft ein Fehler des Gegners im Spiel ausrei-
cht, um einer Mannschaft einen „ermauerten“ 
1:0-Sieg zu bescheren. So endeten auch in die-
sem Turnier neun von insgesamt 15 Spielen mit 
genau diesem Ergebnis. 

Um die minimale Chance auf die Endrunde 
noch zu wahren, musste auch das vierte Grup-

penspiel gegen den TSV Pfedelbach gewonnen 
werden, die ihrerseits mit einem Sieg noch 
Chancen auf die Endrunde gehabt hätten. Trotz 
spielerischer Überlegenheit dauerte es eine 
ganze Weile, bis das erlösende 1:0 für den SVV 
fiel, und man wähnte sich schon als Sieger, als 
durch eine Unachtsamkeit in der Abwehr der 
überraschende Ausgleich fiel. Zwei Bälle lan-
deten noch am Pfosten des Pfedelbacher Tores, 
aber es stand immer noch 1:1 als sich auf dem 
Spielfeld etwas besonders Bemerkenswertes 
ereignete: 

Beim Stand von 1:1 verletzte sich ein Spie-
ler von Pfedelbach und blieb am eigenen Tor-
raum liegen, hatte offenbar Schmerzen und 
konnte nicht aufstehen. Das Spiel war nicht un-
terbrochen. Nchdem wir in der eigenen Hälfte 
den Ball erobert hatten, liefen Tom und Kerim 
allein auf das gegnerische Tor zu, während sich 
ein zweiter Pfedelbacher Spieler um seinen ver-
letzten Mannschaftskameraden kümmerte. Es 
wäre sicher ein leichtes für die beiden Vaihin-
ger Jungs gewesen, zu zweit den gegnerischen 
Torwart auszuspielen, der allein vor ihnen 
stand. Als sie die Situation erkannten, brachen 
Tom und Kerim aber den aussichtsreichen An-
griff ab und spielten den Ball ins Aus, damit der 
Schiedsrichter die Begegnung unterbrach. Und 
das, obwohl wir einen Sieg gegen Pfedelbach 
unbedingt gebraucht hätten, um die Chance auf 
die Finalrunde zu wahren. Dieses sportlich-
faire Verhalten hätte man sich bei diesem sehr 
emotionalen Turnier von manch anderem – 
Trainern wie Zuschauer – auch gewünscht. 

Aber die Vaihinger Burschen ließen auch 
nach der „vergebenen“ Situation nicht locker, 
gaben alles und hatten am Ende dann doch noch 
das Glück des Tüchtigen (und des sportlich 
Fairen), denn mit dem Schlusspfiff entschied 
der Schiedsrichter regelgerecht auf Grund des 
vierten kumulierten Fouls der Pfedelbacher auf 
Zehn-Meter-Strafstoß für den SVV. Dieser darf 
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auch nach Ablauf der regulären Spielzeit aus-
geführt werden. Tom verwandelte ihn sensatio-
nell zum verdienten 2:1-Sieg.

Nun musste das letzte Spiel gegen den FSV 
Hollenbach entscheiden, wer neben Olympia 
Laupheim zur WFV-Endrunde der acht besten 
C-Jugenden in Württemberg fahren darf. Die 
Ausgangslage war für alle Beteiligten klar: 
Hollenbach genügte ein Unentschieden, wäh-
rend wir gewinnen mussten, um weiterzukom-
men. Bei einem „normalen“ Hallenturnier eher 
eine Herausforderung, beim Futsal aber nahe-
zu aussichtslos, da man gegen eine massierte 
Abwehr, wie bereits oben erwähnt, nur sehr 
schwer Torchancen erarbeiten kann. Aber diese 
Situation kannten wir ja schon aus der Vorwo-
che von der WFV-Vorrunde …

Wie nicht anders zu erwarten, standen die 
Hollenbacher SEHR tief und versuchten ihr 
Glück mit Kontern. Diesmal unterlief unseren 
Jungs aber kein gravierender Fehler, die Ab-
wehr stand gut und vorne holten die Spieler 
das Letzte aus sich heraus, um die Abwehr der 
Hohenloher müde zu laufen. Geduldig warteten 
die Vaihinger Buben auf ihre Chance, aber die 
Zeit verrann gnadenlos. Als man schon fast 
nicht mehr damit rechnen konnte, fiel buchstäb-
lich in letzter Minute dann doch das viel umju-
belte 1:0. Die Uhr auf der Anzeige bedeutete, 
dass noch 47 Sekunden zu spielen waren. Die 
reichten aber nicht für den FSV nicht mehr aus, 
um das Blatt zu wenden, und so gab es aus Vai-
hinger Sicht ein kleines Wintermärchen, denn 
mit dem zweiten Platz in der Gruppe qualifi-
zierte sich die C1 des SVV spielerisch, kämp-
ferisch UND sportlich fair für das Finale des 
Sparkassen-Junior-Cups 2015.

Herzlichen Glückwunsch allen Spielern, 
die in den bisherigen fünf Turnieren der WFV-
Hallenmeisterschaften zum Einsatz kamen und 
zu diesem tollen Erfolg beigetragen haben und 
toi, toi, toi für die Endrunde am 22. Februar!

WFV-Zwischenrunde, Fußball C1: Auch in der Zwischenrunde wurden alle sechs Spiele gewonnen –  

unter anderem auch gegen den Landesliga-Konkurrenten vom MTV Stuttgart. Foto: privat
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Im Gedenken an die 
verstorbenen Vereinsmitglieder

„Das einzig wichtige im Leben  
sind die Spuren der Liebe,  

die wir hinterlassen,
wenn wir ungefragt weggehen  

und Abschied nehmen müssen.“ 

(Albert Schweitzer)

TOTENGEDENKEN

Wir bedanken uns bei allen Firmen, die durch ihre Anzeigen das Erscheinen dieser Zeitung 
ermöglicht haben und bitten unsere Leserinnen und Leser, die genannten Firmen bei Ihren 
Einkäufen und Dispositionen zu berücksichtigen.
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